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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) : VfL Bad Nenndorf II 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Wilkening und von Bargen bereiten dem MTV Rehren/MTV 
Ohndorf (SG) den Weg zum Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:25 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gegen
den VfL Bad Nenndorf II. 185 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel
Hartmann / Wilkening den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
mussten. Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Wilkening und von Bargen, welches
in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Hartmann / Wilkening hatten ihre Gegner Pohl / Büsing beim klaren Sieg
in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Hitzemann / Meistel zeigten Schrock / von Bargen ihren Gegnern die Grenzen auf. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Choi / Görtler die Begegnung mit 1:3 gegen Waßmann / Koppitz
abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Hartmann und Ewgeniy Meistel am Tisch die
Schläger kreuzten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Joachim Schrock über die 1:3-Niederlage gegen Rolf Hitzemann hinweggetröstet werden musste.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Frank
Wilkening hatte seinen Gegner Michael Büsing beim klaren 11:8, 14:12, 11:3 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Christopher von Bargen seinen Gegner Jens Pohl beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Kwok Yin Choi gelang es, Thomas Koppitz im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Christian Görtler eine 1:3-Niederlage gegen Frank Waßmann kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Michael Hartmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die Gäste musste Joachim Schrock bei der 1:3-
Niederlage gegen Ewgeniy Meistel hinnehmen. Frank Wilkening hatte im Match gegen Jens Pohl am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Christopher von Bargen den Gastspieler Michael
Büsing in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es
nichts zu rütteln. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Kwok Yin Choi gegen Frank Waßmann,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Frank Waßmann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:8, 11:8, 9:11, 8:11, 5:11. Christian Görtler verlor seine Partie gegen Thomas
Koppitz nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 9:11. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Hartmann / Wilkening bekamen es nun mit Hitzemann / Meistel zu tun und man lieferte
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sich einen engen Schlagabtausch, den Hartmann / Wilkening am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 11:3 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des VfL Bad Nenndorf II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG)

Doppel: Hartmann / Wilkening 2:0, Schrock / von Bargen 1:0, Choi / Görtler 0:1 
Einzel: M. Hartmann 1:1, J. Schrock 0:2, F. Wilkening 2:0, C. Bargen 2:0, K. Choi 1:1, C. Görtler 0:2 

 VfL Bad Nenndorf II
Doppel: Hitzemann / Meistel 0:2, Pohl / Büsing 0:1, Waßmann / Koppitz 1:0 
Einzel: R. Hitzemann 1:1, E. Meistel 2:0, J. Pohl 0:2, M. Büsing 0:2, F. Waßmann 2:0, T. Koppitz 1:1


